
Faschismus 56

bestehen darin, daß die zu unter
suchende Erscheinung weitgehend 
von störenden Einflüssen isoliert, 
unter den verschiedensten natürlichen 
und künstlichen Bedingungen unter
sucht, die Untersuchung beliebig wie
derholt und die Erscheinung in ihre 
einzelnen Elemente aufgegliedert 
werden kann. Das Experiment ist 
praktische Tätigkeit zu wissenschaft
lichen Zwecken; es geht stets von be
stimmten wissenschaftlichen Kennt
nissen aus, wird durchgeführt, um 
wissenschaftliche Hypothesen (-*• Hy
pothese) zu bestätigen oder zu wider
legen und eine detaillierte Kenntnis 
vom Wirken objektiver Gesetze 
(-> Gesetz) an einer Erscheinung zu
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Faschismus: offen terroristische Dik
tatur der reaktionärsten, am mei
sten chauvinistischen, am meisten 
imperialistischen Elemente des Fi
nanzkapitals (Dimitroß).
Der Faschismus ist eine Erscheinung 
der allgemeinen Krise des Kapitalis
mus; das Monopolkapital ist nicht 
mehr imstande, seine Herrschaft mit 
den herkömmlichen Mitteln der bür
gerlichen Demokratie aufrechtzuer
halten, und greift daher zur offenen 
terroristischen Diktatur. Als Politik 
und Ideologie ist der Faschismus 
durch militanten Antikommunismus, 
extremen Chauvinismus und meist 
auch Rassismus, durch Reaktion auf 
allen Gebieten des gesellschaftlichen 
Lebens gekennzeichnet. Der Macht
apparat des Faschismus ist durch Mi
litarisierung des gesamten Lebens, 
Banditentum und Terrormethoden 
gekennzeichnet. Infolge seiner sozia
len Demagogie gelang es dem Fa
schismus, eine Massenbasis in den 
kleinbürgerlichen Schichten zu gewin
nen. Nach dem ersten Weltkrieg ent-

gewinnen. In diesem Sinne ist das 
Experiment eine spezifische Form der 
-*■ Praxis, die aber in allen Etappen 
eine enge Verbindung mit dem theo
retischen Denken eingeht.
Das Experiment ist nicht nur in der 
Naturforschung ein grundlegendes 
Erkenntnismittel, sondern ebenso in 
der Untersuchung und praktischen 
Umgestaltung der gesellschaftlichen 
Verhältnisse im Sozialismus. Im 
Zusammenhang mit der Ausarbei
tung und Einführung des neuen öko
nomischen Systems der Planung und 
Leitung wurden in der Deutschen 
Demokratischen Republik erstmalig 
im größeren Umfang ökonomische 
Experimente durchgeführt.

standen faschistische Diktaturen in 
Italien, Polen, Ungarn und Deutsch
land sowie mit Hilfe des deutschen 
und italienischen Faschismus in Spa
nien.
Im zweiten Weltkrieg wurde der 
Faschismus durch die Sowjetunion 
und die Anti-Hitler-Koalition militä
risch, politisch und ideologisch ge
schlagen. Im Potsdamer Abkommen 
wurde festgelegt, daß seine Wurzeln 
und Überreste auszurotten sind. Dies 
erfolgte konsequent in der Deutschen 
Demokratischen Republik, in West
deutschland jedoch blieben seine öko
nomischen Grundlagen erhalten. Im 
westdeutschen Staat herrschen heute 
die aggressivsten Kreise des Finanz
kapitals, die auch im Faschismus 
herrschten. In der westdeutschen 
Staatsbürokratie halten alte Faschi
sten noch immer entscheidende 
Schlüsselpositionen in den Händen. 
Unter den veränderten Bedingungen 
des Wettbewerbs des sozialistischen 
und des kapitalistischen Weltsystems 
und der technischen Revolution ver-


